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Herren Landesliga Gr. 1

TTC Neckar-Zaber II : TSB Horkheim 
Samstag, 16.09.2023, 17:00 Uhr

Sieg für den TTC Neckar-Zaber II

Im Spiel der Herren Landesliga Gr. 1 traf der TTC Neckar-Zaber II am vergangenen Samstag auf
den TSB Horkheim. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide
Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Steffen Bromm.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kocher / Küstner
machten mit Starkloff / Waldenmaier beim 11:8, 11:3, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewannen
ihr Doppel sicher. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dagegen Hunyar / Bromm letztlich im
Repertoire, um Schuster / Hadlaczky final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 8:
11, 6:11. Lange mit Elsner / Fantaguzzi ringen mussten Köberl / Schmid in einer engen Partie bei
ihrem 3:2-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Marcus Kocher bezwang Stefan Hadlaczky in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kocher mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Keine Chancen hatte hingegen Thomas Hunyar bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Patrick Schuster, so dass Schuster seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
derweil Oliver Küstner beim 2:3 gegen Florian Waldenmaier. Das Spiel, in das er auf Grundlage des
Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen war, verlor Küstner dennoch im 5.
Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Jürgen Köberl hatte gegen Henrik Starkloff bei seinem
Sieg in drei Sätzen indes wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Die richtige Taktik hatte Vincent Schmid beim 3:0-Erfolg gegen
Gianni Fantaguzzi von Beginn an. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 8:
11, 7:11, 12:14 gegen Florian Elsner fand Steffen Bromm von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Neckar-
Zaber II und des TSB Horkheim in die Box. Trotz Blitzstart verlor Marcus Kocher sein Spiel gegen
Patrick Schuster letztlich in vier Sätzen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Thomas Hunyar gegen Stefan Hadlaczky. Oliver Küstner bekam es nun mit Henrik
Starkloff zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Oliver Küstner am Ende mit
3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Zwischenzeitlich musste Jürgen Köberl zwar einen Satz abgeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen
Florian Waldenmaier aber dennoch sicher mit 11:4, 11:4, 5:11, 12:10 ein. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Vincent Schmid und Florian Elsner, das Vincent Schmid
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Keine Chancen ließ Steffen Bromm beim 3:0 seinem Gegner Gianni Fantaguzzi.
Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht der TTC Neckar-Zaber II am 01.10.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Niedernhall, während der TSB Horkheim am 23.09.2023 gegen den TTC73
Oberderdingen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber II

Doppel: Kocher / Küstner 1:0, Hunyar / Bromm 0:1, Köberl / Schmid 1:0 
Einzel: M. Kocher 1:1, T. Hunyar 0:2, O. Küstner 1:1, J. Köberl 2:0, V. Schmid 2:0, S. Bromm 1:1 

 TSB Horkheim
Doppel: Schuster / Hadlaczky 1:0, Starkloff / Waldenmaier 0:1, Elsner / Fantaguzzi 0:1 
Einzel: P. Schuster 2:0, S. Hadlaczky 1:1, H. Starkloff 0:2, F. Waldenmaier 1:1, F. Elsner 1:1, G.
Fantaguzzi 0:2


